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Geschäftsstelle und Personal 
Die Geschäftsstelle arbeitet auch in diesem Jahr routinemäßig. Wir arbeiten mit Frau Rosina 
Binder, ¼ BAT VI, unterstützt durch zwei geprüfte wiss. Hilfskräfte auf Stundenbasis. 
Geschäftsführungs-Arbeit, die der Vorsitzende noch selbst erledigen muss, ist nicht mehr der Rede 
wert. 
 
Mitgliederentwicklung 
Im Oktober 2003 betrug die Mitgliederzahl noch 257. In diesem Jahr sind es nur noch 241 (davon 
17 beitragsfreie) Mitglieder. Weiterhin haben wir 4 Ehrenmitglieder (Prof. Dr. Bommer, Prof. Dr. 
Oslage, Dr. Treitz und Prof. Dr. Weniger) und 3 Fördermitglieder, (GTZ, KWS, 
BayerCropScience).  
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Austritte altershalber übersteigen unsere Werbeerfolge bei Neumitgliedern leider in diesem Jahr. 
Auch werden wir mit großer Wahrscheinlichkeit mehr als 10 Namen aus der Mitgliederliste 
streichen müssen, wegen nicht bezahlter Beiträge und unbeantworteter Mahnungen. Werbung 
weiterer Mitglieder und Fördermitglieder bleibt eine unserer zentralen Aufgaben. 
 
Sitzungen von Vorstand und Beirat 
Im Berichtszeitraum wird nur eine Sitzung von Vorstand und Beirat am 5.10.2004 direkt vor dem 
DTT stattfinden. Ansonsten konnten wichtige Fragen durch Gespräche zwischen einzelnen 
Vorständen, durch Telefonate und über E-mail geklärt werden.  



 
News-Service und Internet-Homepage 
Unser News-Service ist inzwischen vollständig zur Routine geworden. Er erreicht bei lebhaftem 
Kommen und Gehen von ca. 5% der Bezieher ca. 2000 direkte Empfänger. Die Kategorien wurden 
von 3 auf 9 ausgeweitet: 

News-Service und Internet-Homepage 
 

Kategorie 2001 2002 2003 Bis September 2004 
Allgemeine News 16 14 15 10
Job News 21 26 28 21
Veranstaltungs-News 17 19 15 11
DTT-News - 2 3 3
Forschungs-Förderungs News - 11 15 6
DFOR News 2 4 0
EFARD News 1 0 1
GFAR News 4 3 1
CGIAR-News 7 4 0
 
Das Angebot wird geschätzt, wie uns viele Zuschriften und mündliche Rückmeldungen belegen. 
Der Ausbau der Internet-Seite ist weitgehend abgeschlossen, es bleiben gelegentliche Ergänzungen, 
Anpassungen und Korrekturen. Derzeit ist www.atsaf.de der einfachste Weg in alle Angebote, die 
für unser Thema relevant sind. In der Zusammenarbeit mit ZADI, dem "Nationalen Knoten" 
GARDEN-Infosys bei EIARD-Infosys, und mit BEAF versuchen wir, noch weitere Potenziale zu 
nutzen. Außer bei Job- und Veranstaltungs-News, erhalten wir fast keine Zusendungen von außen. 
Hier könnten Mitglieder und Freunde sich noch weitere Sporen verdienen. 
 
Deutscher Tropentag 
Der sechste DTT nach neuem System, dieses Jahr in Berlin ist voll in der Vorbereitung, alles läuft 
bisher nach Plan. Auch in diesem Jahr können wir mit vermutlich 400 Teilnehmern rechnen. Der 
Tropentag 2005 findet vom 10. bis 12. Oktober an der Universität Hohenheim statt. Nach wie vor 
ist das BMZ via BEAF/GTZ unser Hauptsponsor für den DTT. 
 
Die automatische Abwicklung des Tropentags-Geschäfts über eine zentrale Homepage ist seit 
Witzenhausen weiter vorangekommen. Die Homepage wird jetzt dauerhaft am Rechenzentrum der     
Universität Göttingen verwaltet. Das Zugriffsrecht geht immer von einem zum anderen lokalen 
Veranstalter über. ATSAF hat für unbegrenzte Dauer die Nutzungsrechte an dem gesamten mit der 
Homepage verbundenen EDV-System erworben. Dabei verbleibt das Copyright bei Dr. Deininger, 
dem Gestalter der Homepage, und das Nutzungsrecht ist ausschließlich auf den Deutschen 
Tropentag begrenzt. Die Umstellung des Systems von Göttingen auf Berlin hat reibungslos 
funktioniert. 
 
Die schon 2002 revidierte Vereinbarung wurde von der Justiziarin der Universität Bonn noch 
einmal juristisch überarbeitet und in Form gebracht, vom Vorbereitungskomitee zum Tropentag 
einstimmig in dieser Form akzeptiert und liegt inzwischen wieder von vier Standorten plus ATSAF 
neu unterschrieben vor. Auf die Unterschrift aus Göttingen warten wir noch. 
 
DFOR 
Die erste Mitgliederversammlung des DFOR (Deutsches Forum für Entwicklungsorientierte 
Forschung) fand am 25. und 26.09.2002 statt, es wurden neue Mitglieder aufgenommen und eine 
„Bonner Resolution“ verabschiedet. Die zwischenzeitlich eingerichtete Homepage www.dfor.de 
wurde im August 2003 neu gestaltet und auch 2004 wieder aktualisiert und enthält alle wichtigen 
Informationen und auch die wichtigen Dokumente zum Herunterladen. Ein Positionspapier zur 
Struktur der entwicklungsorientierten Agrarforschung in Deutschland wurde 2003 verabschiedet, 
und auf der DFOR-Homepage eingestellt. Es hat schon gute Dienste geleistet bei Interventionen in 
Göttingen und an der HU Berlin. Wir hoffen, dass auch der Wissenschaftsrat bei der Evaluierung 



der Agrarfakultäten in diesem Herbst das Positionspapier für seine Arbeit nutzt. Am 15. und 16. 
September 2004 ist die nächste Mitgliederversammlung des DFOR in Bonn. Erneut steht die 
Aufnahme neuer Mitglieder im Programm, sowie u.a. die Diskussion und möglicherweise die 
Verabschiedung des Positionspapiers zur Forschung im Bereich der grünen Gentechnologie für 
Entwicklungsländer. Bei der ATSAF-Mitgliederversammlung kann dann über Verlauf und Ergebnis 
der DFOR-Mitgliederversammlung berichtet werden. 
 
Wissenschaftsforum vor dem Ost-West-Forum, Grüne Woche Berlin 
Grundsätzlich ist zwischen den Beteiligten, d.h. IAMO, HU-Berlin, InWent und ATSAF der 
Konsens hergestellt, die Veranstaltung schrittweise in eine Wissenschaftskonferenz vergleichbar 
zum Tropentag auszuweiten. Leider kam die Debatte um die Schließung der Landw.-Gärtnerischen 
Fakultät der HU dazwischen, und jetzt, wo deren Fortbestand beschlossen ist, ist es zu spät für die 
Änderung auf 2005. So bleibt es beim Agrarpolitikforum von IAMO mit Partnern, nur in einem 
Raum und statt über Call for Papers nur mit einem Programm von geladenen Referenten. 
Zwischenzeitlich arbeiten wir an der Etablierung 2006. Wenn das nicht gelingt, wird ATSAF dieses 
Vorhaben nicht weiter verfolgen. 
 
Mitwirkung im BEAF-Fachbeirat 
Der Vorsitz im BEAF-Fachbeirat ging 2002 vom ATSAF-Vorsitzenden, Hoffmann auf das 
ATSAF-Mitglied Prof. Dr. Hermann Waibel, Universität Hannover über. Der zweistufige 
Antragsprozess über Concept-Notes und dann aufgeforderte volle Anträge hat sich soweit bewährt. 
Das gleiche gilt für das Post-Doc-Programm, das jährlich 3 bis 4 Stipendien vergibt. Im Frühjahr 
2004 kamen die letzten Mitglieder der ersten Stunde an das Ende ihrer Amtszeit und es beginnt jetzt 
eine sehr starke personelle Erneuerung im Fachbeirat, wobei ATSAF-Mitglieder nach wie vor stark 
vertreten sind. Das „Projekt“ InternationaleAgrarforschung/BEAF hatte eine 
Projektfortschrittskontrolle, und im Juni fand ein Planungsworkshop zur Vorbereitung des nächsten 
GTZ-Angebots statt, an dem Prof. Dr. K. Peters ATSAF offiziell vertrat. 
 
Aussenvertretung im DAF 
Zusätzlich zur exofficio Mitgliedschaft von ATSAF in der Steuerungsgruppe des DFOR wurde der 
ATSAF-Vorsitzende in den Vorstand des Dachverbands Agrarforschung gewählt, hat dort 
inzwischen an 2 Vorstandsitzungen, einer Jahrestagung und einer MV teilgenommen. Derzeit steht 
ein Papier zur „Unabhängigkeit der Forschung“ zur Diskussion und Verabschiedung an.  
 

Finanzbericht 
Die Kassenprüfung fand am 14.April 2004 statt. Es gab keine Beanstandungen. Die Kassenprüfer 
werden in der Mitgliederversammlung berichten. Hier die wichtigsten Zahlen. 
Vermögensentwicklung 2000-2004  
 Anf. 2000 DM Anf. 2001 DM Anf. 2002  € Anfang 2003 € Anfang 2004

Kasse 504,83 470,88 343,02 326,56 286,76
Girokonto 10 14.783,42 19.667,97 8.693,59 6.898,31 5.620,47
Girokonto 28 782,00 0,00 0,00 0,00 aufgelöst

Festgeld 1 15.000,00 15.000,00 7.669,38 69.893,55 84.893,55
Festgeld 2 75.000,00 75.000,00 38.346,89 0,00 aufgelöst
Festgeld 3 91.905,00 31.368,63 31.377,28 10.000,00 aufgelöst

Anlagevermögen 6.001,00 1.001,00 256,16 250,00 250,00
Forderungen 39.000,00 53.500,00 20.707,32 20.967,09 15.000,00

Rücklage für Ust -90.000,00 -80.000,00 -10.225,84 0,00 0,00
Verbindlichkeiten -20.000,00 -17.930,13 -7.158,09 -4.000,00 -5.000,00

Summe 132.976,25 98.078,35 90.009,71 104.335,51 101.050,78
 
Das ausgewiesene Vermögen konnten wir im vergangenen Jahr 2003 erstmals nicht steigern. Der 
geringfügige Verlust, auch gegenüber der Finanzplanung, ergibt sich aus der Übernahme von 5.000 
€ für die Weiterentwicklung des DTT-Homepagesystems, wofür ATSAF keinen Sponsor fand, so 
dass diese Investition teilweise aus dem Vermögen bestritten wurde. Leider wird sich das Defizit 



auch in diesem und im nächsten Jahr noch fortsetzen, wobei wir bemüht sind, es so klein wie 
möglich zu halten. 
 
Finanzplan 2003-2005 und Stand der Einnahmen und Ausgaben zum 1.1.2004 und zum 1.Sept. 
2004 in Euro 
Finanzplan für  2003 Ist 2004 Plan 

korrigiert 
Stand 1. 

Sept. 2004 
2005 Plan 

Spenden 0 0 475,00 0 

Mitgliedsbeiträge 9.984,00 9.500,00 9.750,68 9.500,00 

Förderbeiträge 4.067,29 4.000,00 4.011,29 4.000,00 

Zinseinnahmen 1.610,19 1.000,00 718,51 1.000,00 

DTT 22.050,00 15,000,00 15.000,00 15.000,00 

Summe Einnahmen 37.711,48 29.500,00 29.955,48 29.500,00 

Personalkosten -12.976,75 -21.000,00 -4.863,51 -13.500,00 

Büro + Kommunikation -1.142,63 -2.350,00 -849,94 -1.500,00 

Beitrag DAF -150,00 -150,00 -0,00 -150,00 

Reisekosten -1010,23 -2.000,00 -619,29 -1.500,00 

DTT -20.355,94 -15.000,00 -23.233,40 -15.000,00 

Summe Ausgaben -35.635,55 -40.500,00 -29.566,14 -31.650,00 

Differenz +2.075,93 -11.000,00 +389,34 -2.150,00 

 

Während in der Finanzplanung für 2003 noch von einem Überschuss von € 6.100,-- ausgegangen 
wurde, konnten wir letztlich nur einen Liquiditäts-Überschuss von 2.075,93,-- € erzielen. Die 
Vermögensrechnung weist dagegen einen Rückgang um 3.284,73 € aus. Dazu trug auch bei, dass 
die letzte Rate für den DTT 2003 von 5.000 € erst 2004 bezahlt wurde, obwohl diese Ausgabe für 
2003 geplant war. 

Bei der Planung für 2005 kam dann allerdings ein böses Erwachen. Denn die Planung 2004 war, so 
wie 2003 der Mitgliederversammlung vorgestellt, leider fehlerhaft. Die Zahlen unter dem 
Doppelstrich darf man nicht in die Finanzplanung mit einbeziehen. Stephan Krall hat das wohl als 
einziger gesehen und reklamiert, aber er fand leider kein Gehör. So haben wir statt eines 
Überschusses von 4.500 € leider ein Defizit von 11.000 € im Plan. Bei weiterhin sparsamster 
Wirtschaft können wir das Defizit in diesem Jahr vielleicht noch halbieren, und im nächsten Jahr 
auf rund 2.000 € senken. Mehr geht allerdings kaum. Der Ausweg liegt einzig in der Steigerung 
unserer Einnahmen durch Gewinnung neuer Mitglieder, Fördermitglieder und durch die Steigerung 
der uns zugehenden Spenden. Eine Zinserhöhung bei unserem Festgeld würde uns auch helfen, ist 
aber eher unwahrscheinlich. Und wenn alle Mitglieder ihren Beitrag wirklich und auch noch 
pünktlich  bezahlen würden, ginge es uns auch ein wenig besser. 
 
Satzungsänderung und Wahlen 
 
Die aktuelle Satzung des ATSAF e.V. sieht für Vorstandsmitglieder einschließlich des 
Vorsitzenden und auch für den Beirat nur eine einmalige Wiederwahl vor. Insofern läuft mit der 
Mitgliederversammlung 2004 die Amtszeit des derzeitigen Vorsitzenden, und eines 
stellvertretenden Vorsitzenden sowie für 3 von 5 Beiratsmitgliedern ab. 
 
Da die Suche nach Kandidaten, insbesondere für einen neuen Vorsitzenden, bisher nicht erfolgreich 
war, hat der Vorstand beschlossen, der MV die Änderung der Satzung vorzuschlagen, in dem Sinne, 
dass Wiederwahl nicht mehr begrenzt wird. Selbstverständlich sind wir alle für Wechsel, und 



würden uns freuen unsere Ämter weiterzugeben, sobald sich Kandidaten oder Kandidatinnen 
gewinnen lassen. Zumindest einen Nachwuchswissenschaftler haben wir als neues Mitglied werben 
können, der auch bereit ist, ein Amt zu übernehmen. Hoffentlich kommen bis zur MV noch viele 
weitere Kandidaturen dazu. Falls nicht, sind fast alle derzeitigen Amtsinhaber bereit, falls die MV 
beschlussfähig sein wird, und die Satzungsänderung die erforderliche Mehrheit von 2/3 findet, noch 
eine neue 3-Jahres-Periode zumindest zu beginnen, damit der Betrieb weitergeht. 
 
Die hier angehängte Veränderungsversion der Satzung ist schon mit Vorstand und Beirat 
abgestimmt, wurde im Rundbrief 1-2004 allen Mitgliedern gemailt und es sind daraufhin keine 
Änderungswünsche eingegangen. Die kleine Änderung, die auf der MV beschlossen wurde, ist 
eingearbeitet. 
 
Für den Vorstand, Prof. Dr. Volker Hoffmann 
(ATSAF Vorsitzender) 


